
Kärniens
Kommerz-Kanal
Er fuhr zur See und isf  doch kein Pirot.  Sein , ,Rodio-Volconole" wurde zum bel ieblen Ko-

nol in Körnten. Er mochte die Monopol-Mocher okt iv.  Mit  Rodio. Jetzt  dr ingt Wil ly Weber

mit  neuen, storken Sendeonlogen und Fernsehen wei ler ins Lond vor.  Bochers Körntner

Knechte hoben ol le Hönde vol izu lun, s ich gegen Webers neue Offensive mit  , ,Rodio Tele

Uno"  zu  wehren.
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Meter hinter der österreichisch-ito'

- - -40-Meter:Most montierl - die Rich' -

tung on, in die es nun weitergehen
sol l '

Wos 1976 mi t  100.000 Schi l l ing
KoPitoleinsotz ols HobbY ton drei
vier Freunden begonn, findet

heute mit Mil l ionen-Aufwond eine
möchtige Fortsetzung: Privotrund-
funk für Osterreich.

Webers weiche Welle schlögt
seit Johren melodiös on die Ge-
stode des Wörther-, Weissen' und
Fooker-Sees.

Ergötzt Bodende, Autofohrer
und Eishockev 'Fons.  Sommer und
Winter .  Rund um die Uhr.

Do sich Webers Welle den Nei'

gungen und Wünschen der  Körn t -

ner besonders onPossungsföhig

zeigte - er brochte lokole SPort '

Berichte und viel Volksmusik - ent-

deckten noch und noch viele

Körn tner ,  doß s ie  e ine  gemein '

some Wellenlönge hotten. Dos

wor donn meist nicht die stootstro-

gende sondern  d ie  le ich te  vom

,wiily''.
Sie hotte ouch ein Herz für lo'

kole Größen und bewies dos mit

kleinen Torifen für effekt ive (regio-

nole) Werbung.

Dos Geld, dos über die Grenze

ging, kom in Körnlen bold wieder

herein, wenn Wirtschoftstreibende

ous Vil loch, Klogenfurt und Umge'

bung sich vio Volconole bei lhren

Kunden kostengünstig Gehör ver'

schofften.
Anderswo frei l ich fehlte dieser

Zos ter  bo ld  in  zunehmendem

Moße.  A ls  mon be im ORF dos

Loch im Börse l  bemerk te ,  ho l te

mon hochrong ige  Spez io l i s ten ,  um

es w ieder  zu  f l i cken.  Do Wi l l ys  und

ouch ondere ErfolgsrezePte (etwo

d ie  von .Rod io  Cor inz io" )  n ich t  Po '
ten t föh ig  s ind ,  be fonden s ich  bo ld

Koo ien  im Ather .
E ine ,  d ie  ,Tees tunde" ,  f  e ie r t

mi t t le rwe i le  ös te r re ichwei t  f röh l i -

che  Urs tönd ( te i lwe ise  sogor  mi t

oense lben Werbekunden w ie  d ie

Cos ino-AG)  ohne doß der  Zuhörer

im Restös ter re ich  d ie  H in te r -

g ründe,  d ie  zu  den neuen ORF'

Kreo i ionen führ ten ,  kennt .

Wenn 's  um Geld  geht ,  i s t  mon

n ich t  z imper l i ch .
A ls  un löngs t  "Rod io  Cor inz io" ,

e in  g le ich fo l l s  noch Körn ten  e in -

s t roh lender  Pr ivo tsender ,  gemein-

som mi t  V i l locher  E isenbohnge-
werkschof te rn  e inen Tonzobend
verons to l ten  wo l l te ,  l ieß  der  ORF'
Rod io-Unterho l te r  K lousn i tzer  dos
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Privotfernschen in Körnfcn: Will i  Weber



ouf lou fen :  Do zur  g le ichen Ze i t
der  O3-Expreß in  V i l loch  Sto i ion
mochen wo l l te ,  s te l l te  K lousn i tzer ,
gor  n ich t  spoß ig  ou fge leg t ,  d ie
W e i c h e n :  N o c h  e i n e m  d e u t l i c h e n
, ,Entweder /Oder"  schoben d ie
E i s e n b o h n e r  n o c h  e i n e m  S i g n o l
von , ,oben" ,  d ie  , ,ous lönd ischen"
Wel lenre i te r  ou f  e in  to tes  Gle is
und ergoben s ich  o . r .F .  (ohne
rechte  Fre iw i l l i gke i t )  gonz  dem
Mono-Sound in  S tereo .

D ie  Por te ien ,  d ie  üb l i cherwe ise
o n  d e n , , i t o l i e n i s c h e n  V e r h ö l t n i s -
sen"  in  der  Rundfunkszene unseres
N o c h b o r l o n d e s  k e i n  g u t e s  H o o r
lossen,  o rdern  f re i l i ch ,  wenn s re
, ,onkommen"  wo l len  -  e two in  Vor -
woh lze i ten  -  t ro tzdem gerne Wer-
beze i ten  be i  den Grenzgöngern .

Gle ich fo l l s  n ich t  obs t inent  s ind
ös ter re ich ische Brou-R iesen sowie
Oster re ichs  größte  Bundes lönder -
Ze i tung 

"D ie  K le ine" "  S ie  s teuer t
Nochr ich ten  be i .

Dos  br ing t  Er fo lg  und d ie  Kosse
s t immt  be im Wi l l y .  Zumindes t  b is
ietzt.

Seit der ORF sein Lokolpro-
gromm ouf  dos  der  Fe indsender
obs t immt ,  poßt  Wi l l y  Weber  se ine
Sendestörke  on  d ie  der  no t iono len
Ans lo l ten  on .

RTU le is te te  s ich  eben tü r  12
Mi l l ionen Sch i l l i ng  se ine  größte  In -
ves l i l i on :  Fernsehen.

lm .Jönner  so l l  es  -  nochdem der
Termin  schon e in ige  Mole  verscho-
ben wurde -  end l i ch  sowei t  se in ,
doß Wi l l y  se ine  Hörer  n ich t  nur
mit f lotten Sorüchen sondern ouch
om B i ldsch i rm beg lück t .  Ob se in
Progromm d ie  v ie l foch  gegenüber
Privotslot ionen geöußerten Beden-
ken rechtfert igt,  ist noch offen.
Totsoche is t .  doß d ie  Körn tner
schon löngere  Ze i t  kommerz ie l len
und s ioo t l i chen Rundfunk  neben-
e i n o n d e r  e r l e b e n  k ö n n e n ,  o h n e
doß i rgend jemond dobe i  beson-
deren Schoden genommen höt te .

H e i n z  F e l s b o c h ,  d e r  L o n d e s i n -
tendont  im Körn tner  Londess tud io
g ib t  s ich  ouch gonz  ge lossen:  , ,D ie
i to l ien ischen Kommerzsender  e ine
Konkur renz  fü r  uns? Aber  i ch  b i t te
S ie  ! "  D ie  hö t ten  doch nur  v ie r  Pro-
zent  Re ichwei ie ,  Dr .  Pe le r  D iem,
CRF-P i 'essesprecher  sproch zwor
in  Wien ron  l2  Prozent ,  ober  v ie l -
le ich t  n immt  d ie  Hörerschof t  m i t
zunehmendär  D is tonz  oucn zu .

Wi l l y  Weber ,  m i t  85  Prozent  An-
te i l  Houptkommondi t i s t  von  Rod io
Te le  Uno,  rek lomier t  fü r  Rod io  Vo l -
cono le  250.000 Hörer  und mein t
.be im neuen Sender  werden es  s i -

cher  mehr  se in . "
So lche Zoh len  s tommen fü r  den

ORF-Londes in tendonten , ,o f fenbor
ous  dem ögypt ischen Troumbuch. "

Troumhof t  s ind  to tsöch l i ch  We-
bers  Auss ich ten .  N ich t  nur  vom
, ,Ofen" ,  von  ienem Berg ,  der  se i -
nen Sender  t rög t  und den d ie
Körn tner  Sch i fohrer  im Win ter
höuf ig  f requent ie ren ,  gu te  Aus-
s ich ten  bes tö t igen ihm ouch ge le .
gent l i ch  durchgeführ te , ,Mork tbe-
obochtungen" :  RVC be loger t
gerne  Tonks te l len  und zöh l t  d ie
Auto fohrer ,  d ie  Vo lcono le  hören.
Aus den Ergebnissen schöpft We-
ber  Mut  und Se lbs tver t rouen.  Doß
dos Verfohren dürft ig ist,  gesteht
er  e in ,  .es  i s t  ober  s icher  ouch
n ich t  sch lech ter  o ls  d ie  ORF-Sto t i -
s t i ken . "  Weber  se lbs ts icher :  , ,Es
g ib t  Lügen,  in fome Lügen und Sto-
t i s t i  ken . "
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Die  Ar f  der  ORF-Frogen veruns i -
chere  d ie  Leute ,  d ie  donn n ich t
mehr  zuzugeben wogten ,  doß s ie
Aus londssender  hören.  Wie  ouch
immer ,  d ie  Wohrhe i t  l i eg t  vermui -
l i ch  in  der  Mi t te .

Rodiomocher  Lexe I  I
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